
 

DIE MARKE GASTREU® –         MADE IN GERMANY 

Mit der Gastreu®-Serie von Dr. Reckeweg wird Ihnen eine gut verträgliche Behandlungsmethode auf der 
Grundlage homöopathischer Therapie geboten. Der Name „Gastreu“ bedeutet magenfreundlich. 

Neuralgie-Gastreu® R70 Tropfen ist ein homöopathisches Arzneimittel bei Erkrankungen des Nervensystems. 

Die Anwendungsgebiete leiten sich von den homöopathischen Arzneimittelbildern ab. Dazu gehören: 
Besserung der Beschwerden bei Nervenschmerzen. 

Nervenschmerzen 
Nervenschmerzen, fachsprachlich Neuralgien genannt, entwickeln sich im Versorgungsgebiet der geschädigten 
Nerven. Grundsätzlich kann jeder Nerv des Körpers durch Reizung oder Schädigung neuralgische Schmerzen 
verursachen. Die Schädigung kann mechanisch durch Druck, z. B. bei einem Bandscheibenvorfall, durch 
Verletzungen oder Durchtrennungen (z. B. bei einem Verkehrsunfall odereiner Schnittwunde) entstanden sein. 
Des Weiteren kann die Schädigung auch von einer Nervenentzündung (Neuritis) herrühren, z. B. durch 
Infektionen mit Windpockenviren, die eine Gürtelrose verursachen können, oder durch Borrelien. Weitere 
Ursachen können Stoffwechselstörungen (z. B. Diabetes) oder Mangelernährung sein (insbesondere ein 
Mangel an Vitaminen und Folsäure), oder die Nervenschmerzen können nach einer Bestrahlung auftreten. 
Neuralgie-Gastreu® R70 Tropfen sind eine Kombination aus 5 bewährten homöopathischen Wirkstoffen, 
welche verschiedene Formen von Nervenschmerzen, wie reißende, ziehende und krampfartige Schmerzen, 
lindern können. Die Anwendung von Neuralgie-Gastreu® R70 Tropfen sollte nicht ohne ärztlichen Rat erfolgen 
und ersetzt nicht die vom Arzt diesbezüglich verordneten Medikamente. Der Arzt entscheidet, ob 
schnellstmöglich die Ursache der Schädigung behoben werden muss. 

Wirkstoffe: 

• Aconitum D4: Direkte Wirkung zum Trigeminusnerv (Gesichtsnerv) und Ischiasnerv, brennende, reißende 
Schmerzen hervorgerufen durch kalte Luft oder kalten Wind. 

• Cedron D4: Neuralgische, spastische Beschwerden mit periodischer Wiederkehr, plötzlich einschießende 
Schmerzen in Armen, Schultern, Knien und Fußballen, ausstrahlende Schmerzen bei Gürtelrose-Erkrankung. 

• Colocynthis D6: Schmerzen in den peripheren Nerven, krampfartige und anfallsweise auftretende 
Schmerzen, Neuralgien des Gesichtes, des Nackens und des Rückens. 

• Kalmia D3: Neuralgische Schmerzen mit Taubheitsgefühl unterschiedlicher Lokalisation und von ziehendem 
und reißendem Charakter. 

• Verbascum D2: Schmerzen im Kopf- und Brustbereich, ziehende Schmerzen und scharfe Stiche in der 
Schläfengegend, Schmerzen in den Beinen mit Taubheitsgefühl. 

Hinweis: Enthält 37 Vol.-% Alkohol. 
Hinweis: Bei Auftreten von Lähmungen, Krämpfen oder Bewusstseinsstörungen muss ein Arzt aufgesucht 
werden. 

Dosierungsempfehlung: 

Erwachsene und Kinder ab 12 Jahre. 

Soweit nicht anders verordnet Bei akuten Zuständen alle halbe bis ganze Stunde, höchstens 6-mal täglich, je 5 
Tropfen einnehmen. Eine über 1 Woche hinausgehende Anwendung sollte nur nach Rücksprache mit einem 
homöopathisch erfahrenen Therapeuten erfolgen. Bei chronischen Verlaufsformen 1- bis 3-mal täglich je 5 
Tropfen einnehmen. Bei Besserung der Beschwerden ist die Häufigkeit der Anwendung zu reduzieren. 

Dauer der Anwendung: Auch homöopathische Arzneimittel sollten ohne ärztlichen Rat nicht über längere Zeit 
eingenommen werden. 

Pflichttext: 

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
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